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Bienen, Blüten und 
die Kunst des Honigs 
PTA Britta berichtet aus 
ihrem Alltags als Imkerin

Teste dich selbst!
Bist du bereit »PTA des 
Jahres 2024« zu werden?

Interpharm 2024
Das »PTA des Jahres«-Team
in Mannheim
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PTA des Jahres Britta berichtet 
aus ihrem Alltags als Imkerin

Wenn Krokusse und Winterlinge ihre Blüten öffnen, 
wird es wieder munter in unserem Garten. Unsere Ho-
nigbienen fliegen auf der Suche nach Pollen und Nek-
tar aus dem Stock und ein wohltuendes Summen ist zu 
hören. Für mich als Hobbyimkerin eine wunderbare 
Jahreszeit, die aber auch ebenso die arbeitsintensivste 
Zeit im Bienenjahr ankündigt. Neben wöchentlichen 
Kontrollen der Völker stehen von April bis August die 
Bildung von Ablegern, das Aufsetzen der Honigräume 
und natürlich auch die Honigernte an.

Die Faszination für die Honigbiene hat mich tatsäch-
lich in der Apotheke gepackt. Als frischgebackenen 
PTA stand im HV ein Kunde vor mir und wollte Amei-
sensäure 60%, Milchsäure 15% sowie Oxalsäure 
haben. Auf meine Frage, nach dem Verwendungs-
zweck, erzählte er mir, dass er imkere und damit 
seine Bienen gegen die Varroamilbe behandle. 

Bei weiteren Apothekenbesuchen erzählte er mir 
mehr über den Bien (so heißt die Einheit des Volkes), 
über Bienenkrankheiten und therapeutische Verwen-
dungen von Bienenprodukten. So lernte ich mehr und 
mehr über die erstaunliche Welt der Bienen. Einige 
Jahre später belegten mein Mann und ich einen Im-
kerkurs, drückten im Winter einmal wöchentlich die 
Schulbank, um das theoretische Wissen zu erlangen. 
Außerdem führten wir in dieser Zeit die typischen 
Wintertätigkeiten wie das Drahten von Rähmchen und 
Gießen von Mittelwänden durch. Im zeitigen Frühjahr 
wurde es dann ernst. Es ging zum ersten Mal mit klop-
fendem Herz an den Bienenstock – und ich war über-
rascht von dem ruhigen Verhalten der Bienen. 

Bienenbeute
Meist werden Honigbienen 
in sogenannten Magazin-
beuten gehalten. Mehrere 
Räume mit Waben können 

gestapelt und so an die 
Größe des Bienenvolks 

angepasst werden.

Honigernte
1. Reife Honigwaben 

werden entnommen und 
die aufsitzenden Bienen 

abgefegt. Sie fliegen 
zurück ins Volk.

Königin 
auf der Wabe
Die Bienenkönigin 

trägt eine rote Markierung. 
So ist sie leichter auf der 

Wabe zu erkennen.

2. Die feinen Wachs-
deckel werden mit 

einer Entdeckelungsgabel 
entfernt, damit der Honig 
beim Schleudern aus den 

Zellen fließen kann.

3. In der Schleuder 
spritzt der Honig durch 
Zentrifugalkräfte aus 

den Wabenzellen. Aus dem 
Hahn fließt der durch 
mehrere Siebe, damit 

Wachsteilchen entfernt 
werden.

Nach der Futterkontrolle Anfang März und der ersten 
großen Durchsicht ging es Ende April an die Ableger-
bildung. Dabei erstellten wir die Jungvölker, die später 
zu uns nach Hause umzogen.

Mit zwei Ablegern in die erste Bienensaison zu starten 
ist eine gute Strategie, da die Bienenmasse langsam 
zunimmt und die Arbeiten am Volk noch recht über-
sichtlich sind. Der erste eigene Honig wird zwar erst 
im nächsten Jahr geerntet, dafür bleibt ausreichend 
Gelegenheit, sich im sicheren Erkennen von Arbeiterin, 
Königin und Drohnen zu üben. Die Gefahr, dass die 
Bienen schwärmen, also ein Großteil des Volkes mit 
der alten Königin den Stock verlässt, ist ebenfalls 
gering. Dafür kann man sich auf eine fachgerechte 
Varroabekämpfung und eine gute Vorbereitung auf 
den Winter konzentrieren. Zur Behandlung gegen 
die Varroamilbe sind nur Präparate erlaubt, die eine 
Zulassung zur Anwendung am Tier besitzen (ad us. vet.), 
der Einsatz organischer Säuren  in technischer Quali-
tät ist verboten. Außerdem müssen auch Hobbyimker 
ein Bestandsbuch führen, in dem jede Behandlung 
genau dokumentiert wird.

Bienenkunde kompakt
Das Bienenvolk unterteilt sich in Arbeiterinnen, 
Drohnen und die Königin. Die Königin ist als 

einzige Biene im Stock in der Lage Eier zu legen. 
Bis zu 2000 Stück pro Tag. Sie kann bis zu fünf Jahre alt 

werden. Die Arbeiterinnen übernehmen die Aufzucht der 
Brut, sammeln Nektar und Pollen, verteidigen den Stock. 

Im Sommer werden sie nur wenige Wochen alt, die im 
Herbst geschlüpften Winterbienen überleben bis zu sechs 

Monate. Drohnen sind die männlichen Bienen. 
Ihre Aufgabe ist die Begattung der 

im Frühsommer geschlüpften 
Königinnen.

Bienen, Blüten 
     und die Kunst 
  des Honig 

Britta Fröhling
»PTA des Jahres 2015«



»Für jede 
Bewerbung auf 
der Interpharm 

spenden wir einen 
Quadratmeter 
Wildblumen-

Wiese!«

Interpharm 2024Interpharm 2024
Das »PTA des Jahres«-Team 
zwischen Networking, 
Bewerbungen und Wildblumen

Die Interpharm in Mannheim liegt nun 
hinter uns, aber die Begeisterung und das 
Engagement für unsere Branche sind nach 
wie vor spürbar! Wir von PTA des Jahres 
möchten uns herzlich bei allen bedanken, 
die sich für den Wettbewerb um den Titel 
PTA des Jahres 2024 beworben haben.

Während der Messe haben wir gemein-
sam Großartiges erreicht. Dank eurer 
Unterstützung konnten wir zahlreiche 
Bewerbungen für den Wettbewerb PTA 
des Jahres 2024 sammeln und damit nicht 
nur unsere Branche fördern, sondern 
auch einen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten. Denn für jede Bewerbung, die 
wir erhalten haben, spenden wir einen 
Quadratmeter Blumenwiese für unsere 
bedrohten Wildbienen.

Jeder, der sich für den Wettbewerb be-
worben hat, hat die Chance, es unter die 
besten 10 PTA zu schaffen und damit die 
Möglichkeit auf großartige Preise. Neben 
der Chance auf 2.000€ und 500€ für ein 
Apothekenevent erwarten die Gewinner 
auch iPads, Fortbildungen, Sachpreise und 
nicht zuletzt den begehrten Titel PTA des 
Jahres 2024.

Die Zeit auf der Interpharm war äußerst 
bereichernd! Wir hatten die Gelegenheit, 
mit vielen engagierten PTA zu sprechen 
und neue Kontakte zu knüpfen. Es ist fas-
zinierend zu beobachten, wie vielfältig 
und engagiert unsere PTA-Community ist. 
Der intensive Austausch von Erfahrungen 
und Ideen hat uns enorm inspiriert und 
motiviert.

Countdown für die 
Bewerbungen zur 
»PTA des Jahres 2024«

Nur noch bis zum 31.05. haben alle 
PTA in Deutschland die Möglichkeit, 
sich bei uns zu bewerben. Seid ihr 
jetzt auch neugierig geworden? 
Dann zögert nicht! Füllt schnell unser 
Bewerbungsformular aus oder 
besucht unsere Homepage unter 
www.pta-des-jahres.de/bewerbungen. 
Wir können es kaum erwarten, 
eure Bewerbungen zu erhalten!

Noch bis zum 31. Maibewerben!

Der PTA des Jahres Messestand auf der Interpharm

V. l. Karin Zipfel »PTA des 
Jahres 2022«, Christin 
Költzow, Wolf-Hendrik 
Ittner »PTA des Jahres 
2023«, Juliana Neumann

Wolf-Hendrik Ittner live auf 
der Interpharm-Bühne im 
Gespräch mit PTAheute Chef-
redakteurin Martina Busch



Bewerbung »PTA des Jahres 2024«
Anmeldeschluss: 31.05.2024

Ja, ich möchte an der Wahl »PTA des Jahres 2024« teilnehmen.
Ich erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärungen einverstanden.
(Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung findest Du auf www.pta-des-jahres.de)

Ort, Datum Unterschrift

Mein größtes Erfolgserlebnis als PTA war …

Meine Hobbys / Soziale Engagements sind …

Ich sollte »PTA des Jahres 2024« werden, weil …

1.

2.

3.

Name Vorname

Straße PLZ, Ort

Telefon E-Mail

Geburtsdatum Berufsabschluss

Berufsjahre Apotheke, Ort

Zusatzqualifikationen

Aufgabenbereiche / Beratungsschwerpunkte

Bitte dieses Formular vollständig ausgefüllt und unterschrieben mit einem aussagekräftigen Foto an die 
Postadresse (Pharma Privat GmbH, Stichwort: PTA des Jahres 2024, Postfach 3340, 38023 Braunschweig) 
oder per E-Mail an bewerbungen@pta-des-jahres.de senden.Bist du bereit «PTA des 

Jahres 2024» zu werden? 
Letztes Jahr haben wir den PTA des Jahres-Finalistinnen und Finalisten einige 
knifflige Fragen gestellt. Jetzt ist deine Chance, dein Wissen auf die Probe zu stellen! 
Diese vier Fragen sind ein Vorgeschmack auf das, was dich erwartet, wenn du 
dich unter www.pta-des-jahres.de bewirbst. Zeig uns, was du drauf hast!

Lösung: Frage 1: A und B | Frage 2: A und D | Frage 3: B | Frage 4: C

Teste dich selbst!

Frage 1: Welche der folgenden (Wirk)stoffe 
ist autokonservierend?
A. Chlorhexidindiacetat
B. Zinkoxid
C. Bentonit
D. Progresteron

Frage 2: Welche der folgenden Wirkstoffe 
ist photoinstabil?
A. Dithranol
B. Oxytocin
C. Harnstoff
D. Hydrochinon

Frage 3: Welches Virustatikum gibt es nicht? 
A. Aciclovir 
B. Famotivir
C. Oseltamivir 

Frage 4: Wie entstehen Lyophilisate? 
A. durch Wirbelschichttrocknung
B. durch Extrusion
C. durch Gefriertrocknung 

Alle Fragen richtig 
beantwortet?

Zeig uns dein Können 
und bewirb dich!



Wir bedanken uns bei 
unseren Partnern und 

Unterstützern.

Premium-Partner

Klassik-Partner

Fach- und Medienpartner


